
Abfuhr siehe innen (Feiertage werden nicht nachgeholt)
Mit Sperrgutmarke dem Kehricht mitgeben
Abfuhrplan auf Seite 4, Direktanlieferung: Kompostieranlage
Sammlung laut Plan auf Seite 4
Kostenpflichtige Sammeltour für Gewerbe 
Anmeldung: Tel. 041 850 21 36
Sammlung der Hilfswerke laut Plan auf Seite 4
Freimenge 20 kg für Privathaushalte
Gewerbe entsorgt über spezialisierte Entsorgungsfirmen

Abfuhr und Sammlungen, Werkhof
Hauskehricht ● ●

Sperrgut, brennbar ● ● ●

Grün-, Garten- und Küchenabfälle ● ●1)

Papier (gebündelt) ● ●

Karton ●

Textilien, Schuhe ● ●

Chemikalien, Medikamente, Lacke, ● ●
Farben usw.

Quartier-Sammelstellen, Werkhof
Altglas   ● ●

Stahlblechdosen ● ●

Aluminium   ● ●

Werkhof, Verkaufsstellen
PET-Flaschen    ● ●

PE-Kunststoffflaschen ●

EPS Polystyrol-Hartschaum (Styropor, Sagex)    ● ● ●

Altöl / Speiseöl aus Privathaushalten ●

Metall   ●

Keramik, Porzellan, inerter Bauschutt   ● ●

Bücher     ●

Korkzapfen ●

Werkhof, Verkaufsstellen
Batterien, Akkus     ● ●

Autobatterien   ● ●

Pneus   ● ● ●

Leuchtstofflampen     ● ●

Elektrische und elektronische Geräte     ● ●

Haushalts-, Kühl- und Gefriergeräte     ● ●

CD, DVD, Toner, Druckerpatronen, VHS   ● ●

Nespresso-Kapseln ● ●

Übriges
Tierkadaver Tierkörpersammelstelle Aahusweg 43/45, Tel. 041 850 21 36
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igwww.kuessnacht.ch
> Verwaltung > Entsorgung

Quartier-Sammelstellen (Glas, Alu/Blech)
Immensee beim Feuerwehrlokal 
Merlischachen beim Schulhaus 
Küssnacht Parkplatz Luterbach 
Küssnacht Hörnli [Seilbahn] 
Küssnacht beim Baer  

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 8.00 – 20.00 Uhr

Kehrichtumladestation (KUST) ZKRI Goldau
Direktanlieferung für Sperrgut
Tel. 041 855 40 76
Anfahrt, Öffnungszeiten und Tarife siehe www.zkri.ch

Brockenhaus Rigi Brockenhaus Chli Ebnet
Kelmattstrasse 22 Chli Ebnet 1
Tel. 041 850 15 20 Tel. 041 850 82 14
www.brocken-haus.ch

Firma A. Ehrler AG
Transport und Entsorgung, Muldenservice
Zwimattstrasse 20, Küssnacht
Tel. 041 850 10 30

1) Kompostieranlage Chüelochtobel
Kostenpflichtige Annahme von Garten- und Rüstabfällen

Gratisabgabe von Komposterde

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 8.00 – 17.00 Uhr
Tel. 041 850 21 36 (Josef Ott)

Bitte 

aufbewahren!des Bezirks Küssnacht

E n t s o r g u n g s m e r k b l a t t  2 016

Wichtige Adressen:

Sammelstelle beim Werkhof Küssnacht
Werkstrasse 9, Telefon 041 854 02 62

Öffnungszeiten:
Montag: 8 –11.30 Uhr 13.30–17 Uhr
Dienstag–Freitag: 13.30–17 Uhr
Samstag: 8 –11.30 Uhr

Zweckverband Kehrichtentsorgung Region Innerschwyz (ZKRI): 
Tel. 041 811 14 88, info@zkri.ch, www.zkri.ch

Bezirk Küssnacht, Ressort Infrastruktur: Tel. 041 854 02 62, sammelstelle@kuessnacht.ch



Weisungen zur Kehrichtabfuhr
Für eine saubere und speditive Kehricht-
abfuhr gelten folgende Grundsätze:

Kehrichtsack erst am Abfuhrtag
bereitstellen
Die Abfuhrtage entnehmen Sie dem Rou-
tenplan. Feiertage sind ausgenommen, die
Sammlung entfällt an diesen Tagen ersatz-
los. Nur an den Abfuhrtagen darf der Abfall
an die Strasse gestellt werden. Zu früh
bereitgestellte Abfallsäcke werden von
Tieren aufgerissen. Herumliegende Ab-
fälle beeinträchtigen das Ortsbild.

Abfallsäcke zusammenstellen
Gruppierungen von Abfallsäcken im Quar-
tier erleichtern die Abfuhr. So muss das
Kehrichtfahrzeug nicht für jeden Sack ein-
zeln anhalten. Das spart Zeit und Geld und
schont die Umwelt.

Kehrichtsack nicht überfüllen
Der Sack muss zugeschnürt werden kön-
nen. Das Festkleben von Abfällen ist nicht
gestattet. Abfälle, die nicht im Sack Platz
haben, gelten als nicht bezahlt und wer-
den unter Anordnung des Abfallverban-
des ZKRI zurückgewiesen.

Gefährliche Manöver vermeiden
Die Abfuhrequipe steht unter Druck.
Immer mehr Abfälle müssen in der 
gleichen Zeit eingesammelt werden. Da-
bei kommt es mit dem Kehrichtfahrzeug 
zu gefährlichen Rückwärtsfahrmanövern
insbesondere bei Sackgassen ohne
Wendemöglichkeit.
Bitte haben Sie deshalb Verständnis,
wenn Sie aufgefordert werden, den Ab-
fall an eine bezeichnete Stelle zu bringen.
Der Bezirk wird an gefährlichen Stellen
das Rückwärtsfahren einschränken müs-
sen. Für mehr Sicherheit und eine kosten-
günstigere Kehrichtabfuhr!
Für Fragen zur Kehrichtabfuhr wenden 
Sie sich an den Abfallverband ZKRI, 
Tel. 041 811 14 88.

Kehr ich t routen :  Immensee ,  Küssnacht  und  Mer l ischachen  

Seit 1. Januar 2011 
sammelt die Firma 
Heggli AG, Kriens 
im Auftrag des ZKRI 
den Kehricht im 
Bezirk Küssnacht. 

Das Sammel-
gebiet wird  
in 2 Touren 
aufgeteilt, 
die Sammlung 
wird auf jeder 
Tour weiterhin 
2 x wöchentlich 
durchgeführt.

www.kuessnacht.ch
> Online Schalter
> Kehrichtsammlung

Tour 1: Dienstag und Freitag
ganz Merlischachen, Küssnacht unterhalb 
der Bahnlinie sowie Rigiseite bis Ebnet

Tour 2: Montag und Donnerstag
Küssnacht oberhalb Bahnlinie, Haltikon,
Luterbach, ganz Immensee, Fänn

Bitte beachten Sie die Abfuhrdaten 
und stellen Sie die Abfälle erst am Abfuhrtag bereit. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Ressort Infrastruktur 
(Adresse siehe 1. Seite).

So nicht! Kehrichtsäcke müssen ordentlich 
zugeschnürt werden können.

Preise (ab 1.1.2016)
ZKRI-Säcke Verkaufspreis Rollen zu 10 Stück
17  Liter Fr.     9.90
35  Liter Fr.   19.–
60  Liter Fr.   32.40
110 Liter (Rolle zu 5 Stück) Fr.   29.80

K e h r i c h t a b f u h r  d u r c h
Seit 2008 ist der Abfallverband ZKRI verantwortlich für die Entsorgung des 
Kehrichts im Bezirk Küssnacht. Fragen oder Probleme mit der Kehrichtabfuhr 
sind deshalb nicht an den Bezirk, sondern an die Geschäftsstelle des ZKRI 
zu richten. 

Was ist zulässig?
Die ZKRI-Kehrichtsäcke müssen mit der Kordel zugebunden sein. Der Durchmesser 
der Öffnung darf nicht grösser als 10 cm sein. Das Maximalgewicht beträgt 18 kg.

Die Container werden nur geleert, wenn sie vollständig geschlossen sind. 
Per 1.1. 2011 wurde die Wägung der Container eingeführt. Sämtliche Container 
(ausser solchen, die nur mit gebührenpflichtigen Säcken befüllt werden), müssen 
dazu mit einem Chip ausgerüstet werden.
Die Anmeldung erfolgt unter www.zkri.ch ➜ Anmeldung, Containerwägung.
Die Plomben dürfen nicht mehr verwendet werden. 

Sperrgut darf die Maximalmasse 150 x 50 x 50 cm oder 70 x 70 x 70 cm und das 
Maximalgewicht von 20 kg nicht überschreiten. Die ZKRI-Sperrgutmarke muss gut 
lesbar ersichtlich sein.

Die Abfallsäcke dürfen erst am Sammeltag bereitgestellt werden. 
Wer seinen Abfall zu früh oder sonst unkorrekt bereitstellt, riskiert nicht nur eine
Rückweisung, sondern im schlimmsten Fall auch eine Busse.

Auf der Homepage des Verbandes www.zkri.ch finden Sie weitere wichtige Infos 
zur Kehrichtentsorgung. So auch für die Direktanlieferung von Kehricht und Sperrgut 
an die Kehrichtumladestation in Goldau (Anfahrt, Öffnungszeiten, Tarife). 

Containerwägung
Montagebühr einmalig Fr. 30.– + MwSt
Gewichtsgebühr  Fr. –.37 (gerundet) / kg + MwSt
Andockgebühr Fr.   3.– / Leerung + MwSt

Sperrgutmarken 
(5 Stück) Fr. 50.– 

Höchstmasse: 
1.5 x 0.5 x 0.5 m oder
0.7 x 0.7 x 0.7 m Ko
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G r ü n g u t  u n d  K o m p o s t  

Unter Grüngut versteht man organische Abfälle aus Haushalt und Garten (siehe Liste der
Annahmestoffe auf der letzten Seite). Grüngut kann durch Kompostierung vollständig im
natürlichen Stoffkreislauf eingebunden werden. Kompost dient der Landwirtschaft und
im Gartenbau als Bodenverbesserer und Dünger. Noch sinnvoller als die Entsorgung in
der Kompostieranlage ist die Verwertung im eigenen Garten (Kompostplatz). Für eine
Kompostberatung wenden Sie sich bitte an die Umweltstelle des Bezirks. Sie erhalten
dort ausserdem Tipps, wie Sie die kostenlose Qualitäts-Komposterde der bezirkseigenen
Kompostieranlage Chüelochtobel am besten einsetzen. Link: www.kompost.ch

Keine Grünabfälle verbrennen
Das Verbrennen von Grünabfällen ist im Siedlungsgebiet komplett verboten. Ausserhalb
der Siedlungen ist das Verbrennen nur in Ausnahmefällen und unter strengen Auflagen
gestattet. Es ist dazu eine Bewilligung des Kantons (im Wald: Kantonsforstamt, im Feld:
Landwirtschaftsamt) erforderlich. Sobald Rauch (und damit eine enorme Menge Fein-
staub) entsteht, muss der betroffene Verursacher mit einer Klage und damit einer Anzeige
rechnen. Der Umweltbeauftragte ist gerne behilflich, andere Lösungen der Verwertung
zu suchen.

Katzenstreu
Anders als auf vielen Verpackungen deklariert, darf Katzenstreu aus hygienischen
Gründen nicht kompostiert werden. Katzenstreu und Katzensand, egal aus welchem
Material, gehören in den Kehrichtsack.

Nur dank des aussergewöhnlich grossen
Sammeleifers der Schweizer Bevölkerung
ist die Sammelquote  so hoch wie sie 
heute ist. Gesammelt und richtig entsorgt
wird zu Hause wie auch unterwegs. 

In beiden Fällen gilt:
Luft raus – Deckel drauf.

Gepresst haben dreimal mehr Flaschen
Platz. Sowohl in der Tragtasche für die
Entsorgung, im Sammelcontainer wie
auch im Lastwagen. Dies spart Trans-
porte und schont die Umwelt.

Jede rezyklierte Flasche, die im  Unter-
wegskonsum nicht auf der Strasse oder
im Grünen liegen bleibt, schafft Sauber-
keit. Wer PET sammelt statt wegwirft, 
verkleinert den Abfallberg und spart zu-
dem Geld bei den Sack- oder Kehricht-
gebühren.

Das gehört in die 
PET-Sammlung:

Nur Getränkeflaschen aus PET mit 
dem PET-Recycling-Logo.

Das gehört NICHT in die 
PET-Sammlung:
Milch-, Kaffeerahm- und
Trinkjoghurtflaschen
Separatsammlung Coop/Migros oder
kostenpflichtiger roter Abfallsack

Herzlich willkommen auf unserer
Sammelstelle!

Es ist uns wichtig, dass Sie sich bei 
uns wohlfühlen. Denn wer gerne
kommt, trennt gut. Eine gute Ordnung
auf der Sammelstelle ist eine wichtige
Voraussetzung, dass auch in den
Mulden Ordnung herrscht und Glas zu
Glas, PET zu PET und Karton zu 
Karton kommt.
Die überwiegende Mehrheit unserer
Kunden will sauber und korrekt 
entsorgen. Ein herzliches Dankeschön
dafür. Wir bieten unsere Unterstüt-
zung, dass dies problemlos möglich ist. 
Fragen Sie uns, wenn Sie bei einem
Wertstoff nicht sicher sind, wir schät-
zen das sehr und helfen Ihnen gern.
Ihnen allen sind wir es auch schuldig,
Personen, die falsch entsorgen 
zu korrigieren, respektive zurechtzu-
weisen, wenn sie sich bewusst 
uneinsichtig verhalten. Wir tun dies
wenn immer möglich höflich, konse-
quent und fair, denn es ist nicht 
immer einfach, in den vielen Wertstof-
fen den Überblick zu behalten.
Fairness verlangen aber auch wir: 
Wer eine kostenpflichtige Fraktion
bringt, geht damit zur Kasse und zahlt
genauso wie er es im Lebensmittel-
laden auch tun würde. 
Falsche Stoffe im Wertstoffcontainer
verteuern das Recycling. 
Das macht auch den Betrieb der
Sammelstelle teurer. Den Mehrpreis
bezahlt die Allgemeinheit. 

Darum:
wer sauber trennt, gewinnt!

Bis bald auf unserer Sammelstelle, 
ab 2. Januar 2016 mit noch 
kundenfreundlicheren Öffnungszeiten!

S a m m e l s t e l l e  i n t e r n

P E T  –  R e c y c l i n g

Becher für Getränke, Glace, 
Joghurt, usw.
kostenpflichtiger roter Abfallsack

Flaschen für Wasch- und Putzmittel
Separatsammlung Coop/Migros oder
kostenpflichtiger roter Abfallsack

Flaschen für Shampoos und 
Duschmittel
Separatsammlung Coop/Migros oder
kostenpflichtiger roter Abfallsack

Blisterverpackungen (Schalen)
kostenpflichtiger roter Abfallsack

Flaschen für Essig, Öl und 
Salatsaucen
Separatsammlung Coop/Migros oder
kostenpflichtiger roter Abfallsack

sämtlicher Abfall
kostenpflichtiger roter Abfallsack

Othmar Schuler Rolf Hürlimann
Mitarbeiter Leiter Sammelstelle

ABFÜLLUNG
UND VERKAUF1

FLASCHEN-
PRODUKTION6

RÜCK-
GEWINNUNG5

SORTIERUNG4
RÜCK-
TRANSPORT3

SAMMLUNG2

DER PET- KREISLAUF



Grüntour
April bis November: wöchentlich 
Dezember bis März: 14-täglich
Bereitstellung des Abholgutes gut erreich-
bar, und zwar konzentriert an Sammelplätzen
und nicht verstreut an der Sammelroute.

Was wird mitgenommen?
Gras, Laub, Baum-, Hecken- und Rasen-
schnitt, Rüstabfälle, Blumen, Obst, Gemüse,
Eierschalen, Kaffeesatz, Teebeutel, Pflanzen,
Kleintiermist von Pflanzenfressern (kein
Katzensand!)

Was gehört nicht in die Grünabfuhr?
Steine, Mörtel, Altholz, Wurzelstöcke*,
Blumentöpfe, Papier, Plastik, Glas, Metalle,
Asche, Hunde- und Katzenkot, sämtliche
Arten von Katzensand, Speisereste, 
kompostierbare Windeln. Schnittgut von
Problempflanzen (Ambrosia, Japanknöterich,
Goldrute, Jakobskreuzkraut etc.) unbedingt 
in den Kehricht!
*Tipp: grosse Wurzelstöcke nicht ausgraben, 
sondern im Boden «stockfräsen».

Wie muss es bereitgestellt werden?
Norm-Grüngutsammelbehälter 140 – 800 l
Grüngutkübel mit Handgriffen 50 –70 l, 
nur mit unperforierten Seitenwänden
kompostierbare Kunststoffsäcke (weisser
Gitternetzaufdruck)
Schnittbündel mit verrottbarer Schnur (kein
Draht oder Kunststoff) zusammengebunden,
max. 150x50x50 cm, pro Liegenschaft 
max. 3 Bündel à 18 kg

Für die Bereitstellung nicht geeignet:
Säcke, Fässer, Kübeli, Behältnisse mit 
verengender Öffnung, offenes Schnittgut.

Papiersammlung
Deponieren Sie Ihr Altpapier gebündelt, 
fest verschnürt (keine Säcke und Trag-
taschen!) rechtzeitig (bis 8 Uhr) und gut
sichtbar am Strassenrand. Bündel nicht 
zu gross, max. 5 kg (ca. 12 cm).
Kein Karton, Plastik, Papiertragtaschen 
und Tetrapackungen.
Keine Papierschnitzel ➜ Sammelstelle

Werkhof.
Bring-Service an den Sammeltagen ab 
8.30 Uhr, direkt an die zentralen Sammel-
plätze: 
Küssnacht: Luterbach 
Immensee/Merlischachen: Schulhäuser
Nicht abgeholtes Sammelgut bis 17 Uhr 
melden (Telefonnummer in der Lokalpresse
beachten).

Kleidersammlung
Für die Strassensammlungen der Texaid/
Kolpingfamilie werden jeweils Säcke verteilt.
Nur wiederverwertbare Textilien, wie Kleider,
Schuhe, Vorhänge, Tisch- und Bettwäsche
(keine Kissen und Duvets). Kaputte und stark
verschmutzte Schuhe und Textilien gehören
in den Kehricht. Brauchbare Kleider und
Schuhe können auch via Kleiderbörsen 
weitergegeben werden. Neben den Samm-
lungen werden Alttextilien auch in den Sam-
melcontainern den Sammelorganisationen
(bei Migros, Coop und Landi Küssnacht,
Schreinerei Bethlehem, Talstation Seeboden-
alpbahn, Werkhof Küssnacht) gesammelt.

© ZEBA, Cham

Jahresübersicht Kehrichtabfuhr und Grüntouren 2016
Januar Februar März April Mai Juni

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Juli August September Oktober November Dezember

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Schulferien / Schulfrei PASA = Papiersammlung Tex = Kleidersammlung

F M Nationalfeiertag D S D Allerheiligen D

S PASA Imm D F S M Grüntour F

S M Grüntour S PASA Küs M Tex D S

M D S D F S

D F M M Grüntour S M

M Grüntour S D D S D

D S M Grüntour F M M

F M D S D D M. Empfängnis

S D F S M Grüntour F

S M Grüntour S M D S

M D S D F S

D F M M Grüntour S M

M Grüntour S D D S D

D S M Grün PASA Mer F M M Grüntour
F M Ma.Himmelfahrt D S D D

S D F S M Grüntour F

S M Grüntour S M D S PASA Küs
M D S D F S

D F M M Grüntour S M

M Grüntour S D D S D

D S M Grüntour F M M

F M D S PASA Imm D D

S D F S M Grüntour F

S M Grüntour S M D S

M D S D F S Weihnachtstag

D F M M Grüntour S M Stefanstag

M Grüntour S D D S D

D S M Grüntour F M M Grüntour
F M D S PASA Küs D D

S D F S M Grüntour F

S M Grüntour M S Silvester

F Neujahr M D F S M Grüntour
S Berchtoldstag D M S M D

S M D S D F

M D F M Tex M Grüntour S

D F S D D Auffahrtstag S

M Dreikönig S S M Grüntour F M

D S M D S D

F M D F S M Grüntour
S D M Grüntour S PASA Imm M D

S M Grüntour D S D F

M D F M M Grüntour S

D F S PASA Küs D D S

M Grün Pasa Mer S S M Grüntour F M

D S M D S D

F M D F S M Grüntour
S PASA Küs D M S M Pfingstmontag D

S M D S D F

M D F M M Grüntour S

D F S Josefstag D D S

M S S M Grüntour F M

D S M D S D

F M D F S M Grüntour
S PASA Imm D M Grüntour S M D

S M Grüntour D S D F

M D F Karfreitag M M Grün PASA Mer S

D F S D D Fronleichnam S

M Grüntour S S Ostern M Grüntour F M

D SchmuDo S M Ostermontag D S PASA Küs D

F M D F S M Grüntour
S M S M D

S D D


